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Dschungelfeeling in der Stadt: Mit Pflanzen lässt sich der Wohlfühlfaktor von urbanen Balkonen und

Terrassen enorm steigern. Für blühende Rückzugsorte in sonnigen bis halbschattigen Lagen sind

Geranien erste Wahl. Sie wachsen schnell, blühen üppig und ausdauernd und sind dabei gleichzeitig

pflegeleicht und robust.

Geranien sind die absoluten Stars unter den Beet- und

Balkonpflanzen. Mit unbändiger Blühfreude und enormer Farb-

und Formenvielfalt verbreiten sie Sommerstimmung, sorgen für

Glücksgefühle und steigern das Wohlbefinden. Dabei präsentiert

sich die pflegeleichte Südafrikanerin weitaus vielseitiger, als manch

einer meint. Geranien passen zu jeder Lebenslage. Sie zieren

urbane Balkone und Terrassen, setzen bunte Farbtupfer in Gärten,

glänzen als sommerlicher Tisch- oder Wandschmuck, verleihen

modischen Accessoires das gewisse Etwas und bringen

Innenräume zum Erstrahlen. Kein Wunder, dass heute auch immer

mehr junge Menschen das sommerliche Blühwunder für sich

entdecken. Die Experten von Pelargonium for Europe präsentieren

die mannigfaltigen Einsatzmöglichkeiten der Sommerschönheit.

Die perfekte Dosis Sommerglück für jede Lebenslage:
Farbenfrohe Geranien machen das Leben schöner 

Urbane Balkone und Terrassen mit Geranien

Geranien harmonieren auch wunderbar mit

selbstgemachten Dekorationen und DIY-Möbeln,

wie diese moderne Kombination aus vertikalem

Blumenbeet und Computertisch zeigt, die aus

einfachen Paletten gefertigt wurde. Auf der

urbanen Dachterrasse und umgeben von üppig

blühenden, farbenprächtigen Geranien kommt

damit beim Arbeiten fast so etwas wie

Urlaubsstimmung auf.

Hier bilden leuchtend rote Geranien in lasierten,

braunen Pflanzkübeln einen schönen Kontrast zu

den verschiedenen hochgewachsenen

Grünpflanzen.



DIY-Idee für den Stadtbalkon: Mehrere

neben- und übereinander gelegte

Altreifen lassen auf dem Stadtbalkon ein

alternatives Blumenbeet im angesagten

Upcycling-Stil entstehen, in dem

Geranien und andere Blüh- und

Grünpflanzen wunderschön zur Geltung

kommen. Tipp: Um Insekten und

insbesondere Bienen etwas Gutes zu tun,

kann man Geranien mit anderen

sonnenliebenden Pflanzen kombinieren,

die für Bienen besonders attraktiv sind.

So wird der blühende Balkon mitten in

der Stadt zur Wohlfühloase für Mensch

und Tier.

Gartenrefugien mit Geranien

Gärten, sei es auf dem Land oder in der Stadt, bieten ein

perfektes Refugium für die kleine Flucht aus dem Alltag.

Inmitten von entspannendem Grün und farbenfrohen

Blüten laden sie zum Entspannen und Wohlfühlen ein. Mit

ihren leuchtenden Farben setzen Geranien als

Kübelpflanzen leuchtende Farbtupfer und versprühen

unwiderstehliches Sommerflair. Bei der Standortwahl auf

ausreichend Licht achten. Um gut zu gedeihen, benötigt die

pflegeleichte Südafrikanerin einen sonnigen bis maximal

halbschattigen Standort. Geranien sind nicht nur

ausgesprochen vielfältig, blühfreudig und pflegeleicht,

sondern auch sehr kombinationsfreudig. Sie harmonieren

wunderbar mit anderen Blüh- und Grünpflanzen, die wie

sie sonnige Standorte bevorzugen. 



Salbei, Dipladenie und Schafgarbe gehören wie die Geranie zu den Sonnenanbetern. Darüber hinaus

bieten sie Bienen und anderen Insekten reichlich Nahrung.

. 

Auch Chinaschilf, mediterrane Zitronen- und Clementinen-

Bäumchen sowie verschiedenste Kräuter sind ideale Partner für

die Geranie.

Alles andere als altbacken

wirken Geranien als Teil von

kreativen DIY-Dekorationen

wie diesem vertikalen Garten

aus alten Fahrradreifen. An

der Wand aufgehängt werden

die lackierten Reifen zu einer

ebenso originellen wie

attraktiven Halterung für

farbenfrohe Blumentöpfe.

Letztere werden ganz einfach

mit Draht an den Speichen

befestigt. Blühende Geranien

in verschiedenen Farben

sorgen für ein wahres Blüten-

feuerwerk.



Ausgefallene Gartendeko: Mit wenigen Handgriffen wird aus einem alten Holzstuhl ein originelles

Hängeregal, auf dem eine einzelne blühende Geranie wunderschön zur Geltung kommt.

Geranien als Schnittblumen

Ob als sommerliche Tischdekoration, Wandschmuck oder

modisches Accessoire, mit ihren abwechslungsreichen

Blüten in vielen verschiedenen Farben, Formen und

Größen machen Geranien auch als Schnittblumen eine

tolle Figur. Dabei lassen sich ihre Blüten sogar ohne Stiele

für ausgefallene Dekorationen nutzen.

Wow-Effekt garantiert: Das blühende Centerpiece mit

geschnittenen Geranien und farblich passenden Kerzen

wird bei der nächsten Gartenparty mit Sicherheit für

Aufsehen sorgen. Mit ein wenig handwerklichem

Geschick und etwas Zeit lässt sich der dekorative

Blickfang selbst herstellen.



Farbenfrohe Schnittgeranien in vielfältigen

Glasgefäßen schmücken die liebevoll

gedeckte Tafel und versprühen

Sommergefühl und gute Laune. Als

blumiger Willkommensgruß liegt auf

jedem Teller ein einzelner Geranienstiel

mit rosaweißer Blüte.

Selbstgemachte Serviettenringe mit echten Geranien

sind ein absoluter Höhepunkt auf jeder sommerlichen

Festtafel, mit denen sich die florale Tischdekoration

ideal abrunden lässt.

Schluss mit unansehnlichen, kahlen

Wänden: Wie ein sommerlicher

Blütenvorhang wirkt diese originelle

Hängedekoration mit Schnittgeranien in

vielen verschiedenen Farben und Formen.

Die Geranienstiele stecken in mit Wasser

gefüllten Blumenröhrchen, die mit

transparentem Nylonfaden an einem

dekorativen Ast befestigt sind. Der aparte

Wandschmuck versprüht jede Menge

Sommerflair, ist im Handumdrehen

umzusetzen und schmückt Terrassen oder

Balkone ebenso wie Innenräume.



Ein Haarschmuck mit echten Blumen ist ein

wunderschönes Accessoire und ein natürlicher Hingucker

für jedes Sommerfest. Für das farbenfrohe Schmuckstück

links wurden prachtvolle große Geranienblüten mit

Knöterich, Frauenmantel, Akelei und Katzenminze

kombiniert. Die Blumen wurden direkt an einer großen

Haarspange befestigt.

Sommer, Sonne, gute Laune: Geranienblüten in vielen

verschiedenen Farben und Formen verwandeln den

schlichten Strohhut und die Umhängetasche in

unverwechselbare, sommerliche Accessoires und fröhlich-

bunte Blickfänge für jede festliche Gelegenheit

Selbst gepresste Geranienblüten und -blätter in einem

Glasbilderrahmen sind eine gute Möglichkeit, sich das ganze

Jahr über an den farbenprächtigen Balkonschönheiten zu

erfreuen. Tipp: Beim Pressen darauf achten, dass die Blüten

so frisch wie möglich sind. So bleiben die ursprüngliche

Farbe und Struktur auch nach dem Trocknen erhalten.

Eiswürfel mit essbaren Geranienblüten sind eine weitere

Idee, die auf dem Sommerfest garantiert gut ankommen

wird. Hierfür einfach ein wenig Mineralwasser in einen

Eiswürfelbehälter füllen, Geranienblüten darin verteilen

und den Behälter in den Gefrierschrank stellen. Sobald die

Würfel etwas angefroren sind, den Behälter ganz mit

Wasser auffüllen und zurück ins Tiefkühlfach stellen, bis sie

komplett zu Eis erstarrt sind. Schmelzen die Eiswürfel,

schwimmen die Blüten dekorativ an der Oberfläche. 

Tipp: Für die Verwendung in Getränken empfehlen sich

Duftgeranien aus biologischem Anbau mit passendem

Aroma.



Green Living: Geranien als Raumschmuck

Eine gute Nachricht für alle, die weder Balkon noch Terrasse besitzen: Auf Geranien muss niemand

verzichten. Bei guter Pflege kommt das vielfältige Blühwunder auch mit einem hellen Platz im Haus

zurecht und sorgt durch kräftige Farbakzente für sommerliches Flair und gute Stimmung. Als

dauerhafter Raumschmuck ist die Edelgeranie zu bevorzugen. Mit besonders intensiv gefärbten Blüten,

die häufig ein dunkles Auge in der Mitte aufweisen, ist sie die Schönheitskönigin unter den Geranien.

Die Edelgeranie wurde ursprünglich als Zimmerpflanze gezüchtet und blüht im Gegensatz zu den

klassischen Outdoor-Geranien bereits im zeitigen Frühjahr. Mittlerweile gibt es jedoch auch

sommerblühende Sorten, die auch an einem vor Wind und Regen geschützten Platz im Freien gedeihen.



Essbare Duftgeranien punkten mit einer Vielzahl unterschiedlicher Aromen. Von Zitrone, Minze und

Rose über Muskat, Ingwer, Apfel, Orange oder Pfirsich bis hin zu Schokolade oder Cola ist alles zu

finden. Duftgeranien sind eine tolle Ergänzung zu klassischen Kräutern und lassen sich in der kreativen

Küche vielseitig einsetzen.



Kleine Stadtfluchten: Urbane Oasen mit DIY-Ideen,
Geranien und anderen Pflanzen

Bepflanzte Terrassen oder Balkone sind ideale Rückzugsorte, um dem Trubel der Stadt zu entfliehen
und den Sommer zu genießen. Inmitten von blühenden und grünenden Pflanzen kann dabei schnell
Urlaubsstimmung aufkommen. Für sonnige bis halbschattige Lagen sind pflegeleichte Geranien erste
Wahl: Sie punkten mit leuchtenden Farben, vielfältigen Formen und einer immensen Blühfreude. Die
Experten von Pelargonium for Europe stellen kreative DIY-Ideen für grüne Inseln in der Stadt vor und
verraten, wieso Geranien besser als viele andere Pflanzen an die klimatischen Bedingungen im urbanen
Raum angepasst sind.

DIY-Idee: blühendes Leiterregal

Das blühende DIY-Regal für den Stadtbalkon ist nicht nur dekorativ, sondern auch praktisch, denn es
bietet jede Menge Stellfläche und eignet sich außerdem gut als Raumteiler oder Sichtschutz. Der Clou:
Die Terrakottatöpfe mit den Geranien sind so in die Regalbretter eingelassen, dass sie nicht umkippen
können.

Wer das trendige Leiterregal nachbauen möchte, benötigt eine Stehleiter, drei bis vier 16 mm dicke
Bretter, einen Akkubohrer, eine Stichsäge, Schleifpapier, einen Zirkel, einen Bleistift und ein Lineal
sowie mehrere Terrakottatöpfe mit verschiedenfarbigen Geranien.



 Um zu bestimmen, wie groß die kreisförmigen
Aussparungen in den Brettern sein müssen, misst
man zunächst den oberen Durchmesser der
Terrakottatöpfe. Der Durchmesser der Aussparungen
sollte rund einen Zentimeter weniger betragen, damit
die Töpfe gehalten werden.

Wenn feststeht, an welcher Stelle welcher Topf
platziert werden soll, zeichnet man mit einem Zirkel
auf den Brettern die passenden Aussparungen vor.
Bei der Planung berücksichtigen, dass eine
ausgewogene Verteilung der Blumentöpfe für eine
harmonische Wirkung wichtig ist.

Um das Sägeblatt durch das Brett schieben zu
können, zunächst mit dem Akkubohrer Löcher
bohren.

Die Bretter kann man sich im Baumarkt passend
zurechtsägen lassen. Sie müssen ein wenig schmaler
sein als die Leitersprossen, damit sie leicht zwischen
die Holme geschoben werden können. Ihre Länge
sollte so kalkuliert werden, dass die Bretter an den
Seiten jeweils 20 bis 30 Zentimeter über das
Leitergestell hinausragen, so dass ausreichend Platz
für die Geranien vorhanden ist.
 
Und so wird’s gemacht:

Tipp: Statt einen einzelnen Geranientopf in der Brettmitte lassen sich auch zwei
Geranientöpfe nebeneinander platzieren. Wichtig: Bei zwei Töpfen nebeneinander auf
einen ausreichenden Abstand zwischen den Aussparungen achten.

Anschließend mit der Stichsäge die kreisförmigen
Aussparungen aussägen.

Die Sägeränder mit Schmirgelpapier glätten.

Zum Schluss die Bretter platzieren und die Geranien
in die Aussparungen stellen.



Unikate für den Stadtbalkon: dekorative Nagellack-Töpfe

Blickfang für den Stadtbalkon: Mit Nagellack werden schlichte, weiße Übertöpfe zu individuellen
Designobjekten, in denen sich Geranien und andere Balkonpflanzen dekorativ in Szene setzen lassen.
Eine ebenso einfache wie schnelle DIY-Idee, für die man nichts weiter benötigt als weiße Übertöpfe,
Nagellack in unterschiedlichen Farben, Holzstäbe zum Rühren sowie eine große Schüssel oder ein
anderes Gefäß mit Wasser.

Und so wird’s gemacht: 

Zunächst Nagellack in den Wunschfarben in eine mit Wasser gefüllte Schüssel tropfen. Anschließend
vorsichtig mit dem Holzstab rühren, bis sich ein interessantes Muster bildet. Zum Schluss den
kompletten Übertopf einmal zügig in dem Lackwasser drehen, bis die gesamte Oberfläche benetzt ist.
Den Topf abtropfen und trocknen lassen. Fertig ist das individuelle Kunstwerk. 
Tipp: Da kein Topf dem anderen gleicht, wirken auch mehrere nebeneinanderstehende Nagellack-
Töpfe keineswegs monoton.



Kunstvoll bemalte Ästchen aus dem Garten verwandeln die Geranie im schlichten Terrakottatopf in
eine individuelle Dekoration und originelle Geschenkidee für die nächste Gartenparty. Die hübsche
DIY-Idee ist im Handumdrehen umgesetzt. 

So wird die schlichte Topf-Geranie zum individuellen Kunstwerk

Wer das dekorative Arrangement selbst gestalten
möchte, benötigt eine üppig blühende Geranie, einen
Terrakottatopf, ein paar dekorative Ästchen aus dem
Garten, Klebeband, Acrylfarben, Pinsel und
Farbstifte. Und so wird’s gemacht: Um einen
sauberen Wechsel von bemalten und unbemalten
Flächen zu erreichen, die Ästchen zunächst mit
Klebeband in mehrere Abschnitte unterteilen. Die
verschiedenen Teilstücke anschließend mit den
Acrylfarben bunt bemalen. Sobald die Farben
getrocknet sind, die farbigen Bereiche mit den Stiften
nach Lust und Laune verzieren. Am Schluss das
Klebeband entfernen und die Ästchen rund um die
Geranie in die Pflanzerde stecken. Fertig!



Geranien: hitzeresistente Blühwunder für sonnige Stadtbalkone

In den letzten Jahren treten im Sommer immer häufiger
Hitzewellen auf. Vor allem in Städten stellen diese eine große
Herausforderung dar, denn Asphalt und Beton sind
hervorragende Wärmespeicher. Dadurch heizt sich die Luft im
urbanen Raum deutlich stärker auf als auf dem Land und auch
nachts kühlt es oft kaum ab. Um im Sommer auf sonnigen
Stadtbalkonen und Terrassen zu bestehen, müssen Pflanzen in
der Stadt daher besonders hitzetolerant sein. Die Geranie ist
wie für die Stadt gemacht, denn sie stammt ursprünglich aus
der Region um den Tafelberg in Südafrika. Im Sommer
herrscht dort ein heißes, trockenes Klima. Entsprechend gut ist
die pflegeleichte Pflanze selbst gegen große Hitze gewappnet.
Sie liebt das Sonnenlicht und übersteht auch vorübergehende
Trockenheit, ohne dauerhaft Schaden zu nehmen, denn in
ihren Stengeln und fleischigen Blättern kann sie reichlich
Wasser speichern. Für eine üppige Blüte sollten Geranien bei
anhaltender Hitze und Trockenheit dennoch regelmäßig mit
Wasser versorgt werden. Wasserspeicherkästen helfen, den
pflegerischen Aufwand niedrig zu halten.



Individuell, kostengünstig, nachhaltig:
Kreative Upcycling-Ideen für Geranienliebhaber

Vertikale Gärten mit alten Fahrradreifen, Blumenampeln aus Kochtöpfen, Übertöpfe aus leeren
Konservenbehältern oder DIY-Beete aus ausgedienten Autoreifen, der Upcycling-Trend setzt seinen
Siegeszug fort und macht auch vor Gärten, Terrassen und Balkonen nicht halt. Selbstgemachte
Dekorationen aus ausrangierten Gegenständen sind individuell, kostengünstig und nachhaltig und
eignen sich hervorragend, um Pflanzen und Blumen wirkungsvoll in Szene zu setzen. Die Dekoexperten
von Pelargonium for Europe stellen kreative Upcycling-Ideen mit Geranien vor, die dem pflegeleichten
und farbenfrohen Blühwunder einen einzigartigen Auftritt ermöglichen und im Handumdrehen
umgesetzt sind.

Blumige Ideen mit Fahrrad(reifen)
Es gibt wohl kaum einen Schuppen oder Keller, in
dem nicht irgendwo ein altes Fahrrad herumsteht.
Doch auch wenn dieses nicht mehr fahrtüchtig ist,
sollte es nicht einfach entsorgt werden. Ausgediente
Fahrräder bieten nämlich jede Menge Potenzial für
blühende Upcycling-Projekte, wie die folgenden Ideen
zeigen.
Ein Festessen im Garten unterm Blütenhimmel? Mit
dieser tollen DIY-Upcycling-Idee ist das kein Problem!
Mit Juteschnur an der Decke befestigt eignen sich die
farbig lackierten, alten Fahrradreifen wunderbar, um
Blumentöpfe daran aufzuhängen. Für maximalen
Blütenreichtum sorgen pflegeleichte Geranien in
verschiedenen Farben. Dazu passt die Tischdekoration
mit bunten Schnittpelargonien.
Auch für einen selbst gestalteten vertikalen Garten
lassen sich Fahrradreifen wunderbar einsetzen. An der
Wand aufgehängt sind sie eine ebenso originelle wie
attraktive Halterung für farbenfrohe Blumentöpfe.
Letztere werden ganz einfach mit Draht an den
Speichen befestigt. Blühende Geranien in
verschiedenen Farben sorgen für ein wahres
Blütenfeuerwerk.



Die letzte Upcycling-Idee für alte Fahrräder erfordert schon ein wenig mehr handwerkliches Geschick:
Das in die Jahre gekommene Fahrrad dient hier als nostalgischer Unterbau für einen Sideboard
ähnlichen Gartentisch. Die schlichte Holzplatte bietet jede Menge Stellfläche.

Geranienpracht im Altreifen Nicht nur alte Fahrradreifen, auch ausgediente
Autoreifen lassen sich hervorragend für individuelle
Upcycling-Dekorationen im Garten oder auf dem
Balkon nutzen. Wie wäre es zum Beispiel mit einer
alternativen Blumenampel aus einem einzelnen
Reifen? Diesen hierfür einfach an einem Zaun oder
einer Wand aufhängen und nach Lust und Laune
bepflanzen. Für besonders üppige und lang anhaltene
Blütenpracht sorgen stehende und hängende
Geranien. Die klassische Sommerblume benötigt nur
wenig Pflege und eignet sich deshalb auch für
Menschen ohne grünen Daumen. Tipp: Abflusslöcher
im Reifen verhindern, dass sich überschüssiges
Wasser staut.



Mehrere neben- und übereinander gelegte Reifen lassen auf dem Stadtbalkon ein alternatives
Blumenbeet im angesagten Upcycling-Stil entstehen, in dem üppige Geranien und andere Blüh- und
Grünpflanzen wunderschön zur Geltung kommen. Das Upcycling-Beet lässt sich schnell und einfach
selbst herstellen. Neben alten Autoreifen benötigt man Sprühfarbe, einen Akkubohrer, Schrauben
sowie runde Spanplatten als Boden.

Zunächst werden die Reifen gründlich gereinigt, damit die (Wunsch)-Farbe hält, und anschließend mit
Acrylfarbe oder flexiblem Lack besprüht. Besonders bei hellen Farben können mehrere Schichten erforderlich
sein, bis der dunkle Untergrund nicht mehr durchschimmert.

Anschließend mit dem Akkuschrauber die runde Spanplatte an der Innenseite des Reifens befestigen. 

Noch stabiler wird es, wenn man zusätzlich eine zweite Platte an der Reifenaußenseite befestigt. 

Vor dem Befüllen mit Erde empfiehlt es sich, den Reifenkübel mit Folie auszulegen. Eine Drainageschicht und
Abflusslöcher im Boden verhindern, dass sich Staunässe bildet. Bereits ein einzelner bepflanzter Reifenkübel ist
ein origineller Blickfang für den Stadtbalkon oder Garten. Legt man mehrere Reifen neben- und aufeinander,
entsteht im Handumdrehen ein alternatives Blumenbeet mit jeder Menge Platz zum Gärtnern. Für üppige
Blütenpracht bis in den Herbst sorgen pflegeleichte Geranien. Durch die Kombination mit besonders
insektenfreundlichen Blumen und Kräutern wird das urbane Blumenbeet zu einem Anziehungspunkt für
Insekten in der Stadt. Wichtig: Auf ähnliche Pflegebedürfnisse und Standortvorlieben achten.

Und so wird’s gemacht:



Jute-Übertöpfe mit Konservenbehältern

Upcycling hoch zwei: Auf dem DIY-Tischchen aus aufeinandergestapelten Altreifen stehen eine
klassisch rote Geranie und eine filigrane Grünpflanze in selbstgemachten Juteschnur-Übertöpfen. Die
Gestaltung der hübschen Gefäße im aktuellen Naturlook ist ebenso einfach wie kostengünstig. Für
einen Übertopf benötigt man ein Glasgefäß oder eine gereinigte Konservendose, dicke Jute- oder
Sisalschnur, eine Heißklebepistole, Acrylfarbe in der Wunschfarbe und einen Pinsel.

Und so wird’s gemacht: 

Vom oberen Gefäßrand beginnend mit der Heißklebepistole dünn Heißkleber auf die Konservendose
bzw. das Glas auftragen und direkt danach die Schnur herumwickeln. Da der Heißkleber sehr schnell
trocknet, empfiehlt es sich, stückweise vorzugehen. Sobald das Gefäß vollständig mit Schnur
umwickelt ist, kann man es nach Lust und Laune bemalen. Zum Schluss die Geranie mitsamt
Pflanztopf in den Übertopf einstellen. Fertig ist der originelle Blickfang im aktuellen Naturlook!



Viel zu schade zum Wegwerfen. Mit ein wenig Farbe und stabiler Juteschnur lassen sich ausgediente
Kochtöpfe im Handumdrehen in farbenfrohe Blumenampeln verwandeln, die prachtvollen Geranien
reichlich Platz zum Gedeihen bieten. Bei der Wahl des Standortes darauf achten, dass die Pflanzen
ausreichend Sonnenlicht bekommen. Für die originellen Blumenampeln benötigt man nichts weiter als
alte Kochtöpfe, idealerweise mit Henkeln, wasserfeste Sprühfarben und stabile Juteschnur. Ob man
sich beim Pflanzen für hängende oder stehende Geranien entscheidet, hängt auch davon ab, in welcher
Höhe die Ampeln angebracht werden sollen. Sind die Töpfe groß genug, kann man zu der Geranie auch
noch eine zweite Pflanze setzen. Wichtig: auf ähnliche Pflegeansprüche achten! Um Staunässe zu
vermeiden, Pflanzen in unten geschlossenen Gefäßen wie Töpfen oder Gläsern behutsam gießen und
vor starkem Regen schützen.

Farbenfrohe Kochtopf-Geranienampel



Sommergärten zum Entspannen, Gestalten, und
Wohlfühlen: Kreative DIY-Ideen mit Geranien
Ein Garten ist der perfekte Ort, um die Seele baumeln zu lassen und dem Alltag zu entfliehen. Inmitten
von üppigem Grün und farbenfrohen Blüten lässt es sich wunderbar entspannen. Doch damit nicht
genug: Gärten bieten außerdem jede Menge Raum zum unbefangenen Ausprobieren und kreativen
Gestalten. Sie geben die Möglichkeit zu erfahren, wie beglückend es ist, an der frischen Luft und im
Kontakt mit der Natur etwas ganz Eigenes zu erschaffen. Die Experten von Pelargonium for Europe
stellen kostengünstige DIY-Ideen mit Geranien vor, die garantiert gelingen und Gärten im
Handumdrehen in individuelle Wohfühloasen verwandeln.

Charmanter Blickfang im aktuellen Upcycling-Stil

Diese charmante DIY-Idee spielt gekonnt
mit dem Kontrast zwischen den Rosa-
und Pinktönen der Geranien und dem
Grün, Türkis und Beige der
selbstgestalteten Pflanzgefäße. 

Die Dekoration im aktuellen Upcycling-
Stil ist kinderleicht umzusetzen: Einfach
leere Konservengläser in verschiedenen
Größen mit wasserfester Sprühfarbe
lackieren und farblich passende Bänder
um die oberen Glasränder binden.
Anschließend die Gläser in die
gewünschte Reihenfolge bringen und mit
wasserfestem schwarzen Textmarker die
entsprechenden freudigen Buchstaben
daraufschreiben. Zum Schluss Geranien
und andere Pflanzen in die Gläser topfen.
Fertig! Tipp: Um zu verhindern, dass
aufgrund der fehlenden Abzugslöcher
Staunässe entsteht, nur behutsam gießen
und die Gläser an einem vor Regen
geschützten Ort aufstellen.



Vertikaler Fensterladen-Garten

Einfach lässig: Farbenprächtige Geranien, Grünpflanzen und Kräuter in selbstgenähten Wachstuch-
Säckchen verwandeln alte Fensterläden mit wenig Aufwand in einen trendigen vertikalen Garten. Für
die Säckchen 50 x 24 cm große Wachstuchstücke einmal in der Mitte falten und an drei Seiten
zusammennähen. Anschließend die Beutel auf rechts drehen, um die Nähte zu verstecken. Die
Säckchen an der offenen Seite rechts und links mit Ösen versehen und an Haken aufhängen.



Origineller Blickfang: hängendes Stuhlregal

Ausgefallene Gartendeko: Mit wenigen Handgriffen wird aus
einem alten Holzstuhl ein originelles Hängeregal, auf dem die
blühende Geranie wunderschön zur Geltung kommt. Und so
wird’s gemacht: Einen alten Holzstuhl komplett in seine
Bestandteile zerlegen. Anschließend die Sitzfläche in der Mitte
durchsägen und die vordere Hälfte so mit der Rückenlehne
verschrauben, dass die Sägekante nach hinten zeigt. Zum Schluss
das fertige Werkstück mit wasserfester Farbe besprühen,
aufhängen und mit einer Topfgeranie sowie weiteren Deko-
Accessoires nach Lust und Laune dekorieren.

Blumige DIY-Ideen mit ausgedienten Fahrrad-
Reifen

Ein Festessen im Garten unterm Blütenhimmel?
Mit dieser tollen DIY-Upcycling-Idee ist das kein
Problem! Mit Juteschnur an der Decke befestigt
eignen sich die farbig lackierten, alten
Fahrradreifen wunderbar, um Blumentöpfe daran
aufzuhängen. Für maximalen Blütenreichtum
sorgen pflegeleichte Geranien in verschiedenen
Farben. Dazu passt die Tischdekoration mit bunten
Schnittpelargonien. Auch für einen selbst
gestalteten vertikalen Garten lassen sich
Fahrradreifen wunderbar einsetzen. An der Wand
aufgehängt sind sie eine ebenso originelle wie
attraktive Halterung für farbenfrohe Blumentöpfe.
Letztere werden ganz einfach mit Draht an den
Speichen befestigt. Blühende Geranien in
verschiedenen Farben sorgen für ein wahres
Blütenfeuerwerk.



So blüht der Sommer: Dekorationsideen mit
Schnittgeranien und Geranienblüten

Mit ihren abwechslungsreichen Blüten in vielen verschiedenen Farben, Formen und Größen
überzeugen Geranien nicht nur als Beet- und Balkonpflanzen, sondern machen auch als Schnittblumen
in Sträußen, Kränzen oder Gestecken eine schöne Figur. Und auch ohne Stiele lassen sich die Blüten
der Geranie für ausgefallene Dekorationen nutzen. Die Experten von Pelargonium for Europe stellen
einige Verwendungsmöglichkeiten von Schnittgeranien und Geranienblüten vor, mit denen garantiert
Sommerstimmung aufkommt.

Geranienblüten: vielfältiger geht es kaum

Kaum eine andere Sommerblume verfügt über eine so
große Blütenvielfalt wie die Geranie. Ihr
Farbspektrum reicht von Weiß über Rosa, Pink,
Fliederfarben und Violett bis hin zu Lachs oder
Orange. Hinzu kommen diverse Rottöne sowie
unzählige zweifarbige oder gemusterte Varianten mit
schönen Farbverläufen, Streifen oder Sprenkeln.
Geranienblüten können einfach sein, halbgefüllt
oder gefüllt, groß, mittelgroß oder klein. Manche
haben die Form von Schmetterlingen, andere sind
stern- oder fingerförmig. Es gibt Blüten, die an
Rosenknospen erinnern, und solche, deren Blüten
Ähnlichkeit mit Tulpen haben. So unterschiedlich
wie die Blüten sind auch die Dekorationen, die sich
mit ihnen gestalten lassen, wie die folgenden
Beispiele zeigen.



Sommerlicher Blütenvorhang

Schluss mit unansehnlichen, kahlen
Wänden: Wie ein sommerlicher
Blütenvorhang wirkt diese originelle
Hängedekoration mit Schnittgeranien
in vielen verschiedenen Farben und
Formen. Die Geranienstiele stecken in
mit Wasser gefüllten Blumenröhrchen,
die mit transparentem Nylonfaden an
einem dekorativen Ast befestigt sind.
Der aparte Wandschmuck versprüht
jede Menge Sommerflair, ist im
Handumdrehen umzusetzen und
schmückt Terrassen oder Balkone
ebenso wie Innenräume.

Natürlichkeit liegt im Trend! Dies gilt nicht nur für die Gestaltung von Innen- und Außenräumen.
Auch in den Bereichen Mode und Schönheit ist Natürlichkeit Trumpf. Echte Blumen als modische
Accessoires erfreuen sich deshalb großer Beliebtheit, und das nicht nur auf Hochzeiten. Im Sommer
ziehen mit Geranien geschmückte Haare, Hüte oder Taschen die Blicke auf sich.

Ein Haarschmuck mit echten Blumen ist ein wunderschönes
Accessoire und ein natürlicher Hingucker für jedes Sommerfest. 

 
Für das farbenfrohe Schmuckstück wurden
prachtvolle große Geranienblüten mit
Knöterich, Frauenmantel, Akelei und
Katzenminze kombiniert. 
Die Blumen wurden direkt an einer großen
Haarspange befestigt.



Mit ihrer breiten Krempe bieten klassische Strohhüte jede Menge Platz für kunstvolle
Blumenarrangements. Während durch die Kombination von weißen Geranien, Wollziest und
Federborstengräsern eine dezent-elegante Wirkung erzielt wird, erinnert das Arrangement aus
Schnittgeranien in vielen verschiedenen Farben und Formen an eine bunte Sommerwiese und strahlt
Fröhlichkeit und Leichtigkeit aus.

Geschnittene Geranien eignen sich allerdings nicht nur zum Verzieren von Hüten oder Haarspangen,
sie können auch anderen modischen Accessoires einen unverwechselbaren Look verleihen, wie das
Beispiel dieser sommerlich geschmückten Umhängetasche zeigt. Wer einmal die dekorativen
Möglichkeiten von geschnittenen Geranien kennen gelernt hat, wird mit Sicherheit viele weitere
modische Einsatzmöglichkeiten entdecken.

Sommersträuße mit Schnittgeranien

Auf üppige Geranienpracht müssen auch diejenigen nicht verzichten, die keinen Garten oder Balkon
haben. Zum einen gibt es Edelgeranien, die ursprünglich als Zimmerpflanzen gezüchtet wurden, zum
anderen Dekorationen mit geschnittenen Geranien. 



Bereits einige wenige Geranienstiele in einer Tasse versprühen so zum Beispiel jede Menge
Sommerstimmung und gute Laune.
Geranien lassen sich auch sehr gut mit anderen Schnittblumen kombinieren, wie der prachtvolle
Sommerstrauß aus verschiedenen Geraniensorten, Eukalyptuszweigen, Süßgräsern, Sterndolden und
Nelken beweist.

DIY-Ideen mit Geranienblüten

Selbstgepresste Geranienblüten und -blätter in einem
Glasbilderrahmen sind zum Beispiel eine gute Möglichkeit, sich das
ganze Jahr über an den farbenprächtigen Balkonschönheiten zu
erfreuen. 
Tipp: Beim Pressen darauf achten, dass die Blüten so frisch wie
möglich sind. So bleiben die ursprüngliche Farbe und Struktur auch
nach dem Trocknen erhalten. Die Glasbilderrahmen mit gepressten
Geranienblüten sind ein schöner Wandschmuck. Sie lassen sich aber
auch als Untersetzer zweckentfremden und ergänzen als solche eine
sommerliche Tischdekoration.



Eine weitere Idee, die auf dem Sommerfest garantiert für Begeisterung sorgen wird, sind Eiswürfel
mit essbaren Geranienblüten. Hierfür einfach ein wenig Mineralwasser in einen Eiswürfelbehälter
füllen, Geranienblüten darin verteilen und den Behälter behutsam in den Gefrierschrank stellen.
Sobald die Würfel etwas angefroren sind, den Behälter ganz mit Wasser auffüllen und zurück ins
Tiefkühlfach stellen, bis sie komplett zu Eis erstarrt sind. Schmelzen die Eiswürfel, schwimmen die
Blüten dekorativ an der Oberfläche. 
Tipp: Für die Verwendung in Getränken empfehlen sich Duftgeranien aus biologischem Anbau mit
passendem Aroma.



Blumenschmuck macht aus einem gedeckten Tisch im Handumdrehen eine festliche Tafel. In der Beet-
und Balkonblumenzeit ist die Auswahl an farbenfrohen Blüten besonders groß. Doch nur wenige
Sommerblumen blühen so vielfältig wie die Geranie. Dank ihrer zahllosen Farbtöne und Blütenformen
lassen sich mit der schönen Südafrikanerin besonders abwechslungsreiche Tischdekorationen
zaubern. Die Experten von Pelargonium for Europe stellen verschiedene Ideen für sommerliche
Festtafeln mit geschnittenen Geranien vor, die zum Hinsetzen und Genießen einladen: von der
einzelnen Blume bzw. dem Strauß in der Vase über das kreative Centerpiece bis zum blühenden
Serviettenring.

Blühende Sommertafeln: 
Farbenfrohe Tischdekorationen mit geschnittenen
Geranien

Hinsetzen und Genießen: Picknick de luxe auf dem grünen Rasen

Picknick de luxe im aktuellen Boho-
Stil: Statt einer einfachen Decke
wurde hier ein Teppich mitsamt
Tischplatte und Kissen auf dem Rasen
arrangiert. 

Farbenfrohe Schnittgeranien in
vielfältigen Glasgefäßen schmücken
die liebevoll gedeckte Tafel und
versprühen Sommergefühl und gute
Laune. 

Als blumiger Willkommensgruß liegt auf jedem Teller ein
einzelner Geranienstiel mit rosaweißer Blüte. Bei einem
solchen Empfang heißt es Hinsetzen und mit allen Sinnen
genießen!



Das blühende Centerpiece mit geschnittenen Geranien und farblich passenden Kerzen ist ein
origineller Blickfang für die sommerliche Festtafel. Die Fertigung des guten Stücks erfordert ein wenig
Zeit und Geschick, dafür kann es aber immer wieder verwendet werden. Für ein 20 Zentimeter breites,
40 Zentimeter langes und 19 Zentimeter hohes Holz-Centerpiece benötigt man neben
verschiedenfarbigen, langstieligen Geranien ein massives, 15 bis 20 Millimeter starkes Holzbrett mit den
Maßen 20 x 60 Zentimeter, Holzleim, Schleifpapier, nach unten dünn zulaufende Reagenzgläser,
farblich passende Kerzen, einen an den Durchmesser der Reagenzgläser angepassten Bohrer, eine
Schraubzwinge, eine Stichsäge, einen Bleistift und ein Lineal.

Mit Bleistift und Lineal auf der Unterseite des Brettes die
notwendigen Hilfslinien ziehen. Hierfür zunächst jeweils
zehn Zentimeter vom rechten und linken Rand entfernt
die Sägelinien für die späteren Ständer vorzeichnen.
Anschließend in der Mitte des zentralen Holzstücks ein aus
zwölf fünf mal fünf Zentimeter großen Quadraten
bestehendes Gittermuster zeichnen. Dieses hilft, die
Position der Bohrlöcher genau zu bestimmen. Der Abstand
zwischen dem Gitternetz und den Rändern des Holzstücks
beträgt bei unserem Beispiel auf allen Seiten fünf
Zentimeter.

Mit der Stichsäge die beiden Endstücke abtrennen.

Anschließend die Löcher bohren. Bei unserem Werkstück
sind es insgesamt 21 (eines an jedem Schnittpunkt des
Gitternetzes). Es empfiehlt sich, auf einem kleinen Stück
Holz zwei Musterlöcher in der richtigen Größe und mit
dem passenden Abstand zueinander vorzubohren und
dieses als Hilfsmittel zu nutzen. Hierfür das kleine
Holzstück mit einer Schraubzwinge so auf dem zu
bearbeitenden Brett platzieren, dass sich die vorgebohrten
Löcher exakt an den richtigen Stellen befinden.
Anschließend einfach gerade durch die bestehenden
Löcher nach unten bohren. Ein drittes Holzstück unter
dem zu bearbeitenden Brett dient dem Schutz der
Arbeitsfläche.

DIY-Idee: blühendes Centerpiece

Und so wird’s gemacht:

Nun können die mit Wasser gefüllten Reagenzgläser und die Kerzen
in den Löchern der selbst gebauten Empore verteilt werden. Zum
Schluss frisch geschnittene Geranienstiele einstellen. Fertig!

Die Ständer mit Holzleim an dem Mittelstück
fixieren und trocknen lassen. Eine
Schraubzwinge sorgt dafür, dass sie während
des Trocknens nicht verrutschen.



Perfekt abgestimmt: blumige Serviettenringe

Bei einem liebevoll gedeckten Tisch zählt jedes Detail. Selbstgemachte Serviettenringe mit echten
Blumen sind ein absoluter Höhepunkt auf jeder sommerlichen Festtafel, mit denen sich die florale
Tischdekoration ideal fortsetzen lässt. Das romantische Arrangement aus Geranienblüten in Rosa und
Koralle ist perfekt auf das zauberhafte Mini-Bouquet in der filigranen Tasse abgestimmt.



Hier zieren Mini-Bouquets aus gepflückten Geranien fertig vorbereitete
Besteckpakete. Tipp: In einem mit Wasser gefüllten Orchideenröhrchen mit
Gummideckel bleiben die Geranien länger frisch.



Sag es durch die Blume!
Blühende Geschenkideen mit Geranien
Geranien kommen einem nicht unbedingt als erstes in den Sinn, wenn man Blumen verschenken
möchte. Dabei eignet sich das pflegeleichte Blühwunder wunderbar als sommerlicher Blumengruß. Ob
Muttertag, Geburtstag, Sonntagsbrunch oder Gartenparty – ihre leuchtenden Farben und vielfältigen
Blüten machen die Geranie zur ultimativen Botschafterin des Sommers und zaubern dem Beschenkten
bestimmt ein Lächeln ins Gesicht. Die Experten von Pelargonium for Europe präsentieren schöne
Geschenkideen mit Geranien, die im Handumdrehen umgesetzt sind.

Eine Kiste voller Blütenglück

Im Sommer ist eine selbstbemalte Holzkiste voller üppig blühender Geranien eine schöne
Geschenkidee für jeden Balkon- und Gartenliebhaber. Besonders hübsch sieht es aus, wenn man die
Farben der Holzkiste und der Geranien genau aufeinander abstimmt. Eine individuelle Botschaft
verleiht dem Ganzen eine persönliche Note ! Übrigens: Für Menschen ohne Außenbereich kann man
die Kiste auch wunderbar mit prachtvollen Edelgeranien füllen. Diese wurden ursprünglich als
Zimmerpflanzen gezüchtet. Und Menschen, die gerne kochen, freuen sich mit Sicherheit über eine
Auswahl von Duftgeranien mit unterschiedlichen Aromen.



Geranien in der Tüte oder im Korb

Eine einzelne Geranie in einer schlichten
Papiertüte ist eine ebenso einfache wie
wirkungsvolle Art, sich bei jemandem zu
bedanken. Farbenfrohe Geranien in dekorativ
verzierten Papiertütchen eignen sich auch
wunderbar als Mitbringsel oder kleines
Abschiedsgeschenk für liebe Gäste. Blühende
Geranien, Papiertüten, Juteschnur und etwas
weiße Farbe sind alles, was man für diese liebevolle
Aufmerksamkeit benötigt.

Idee zum Muttertag 

Ein Herz aus verschiedenfarbigen Geranienblüten
ist eine wunderschöne Liebeserklärung!



Richtig pflanzen leicht gemacht:
Ideale Voraussetzungen für üppiges Gedeihen

Das Ende der Eisheiligen ist für Outdoor-Gärtner ein wichtiger Termin, denn ab diesem Zeitpunkt ist
die Gefahr von Nachtfrösten in der Regel vorüber und dem Bepflanzen von Kübeln und Kästen auf
Balkonen und Terrassen steht nichts mehr im Weg. Die Experten von Pelargonium for Europe geben
Tipps, worauf beim Pflanzen zu achten ist, damit man sich den ganzen Sommer über an üppigem Grün
und prachtvollen Blüten erfreuen kann.

Das richtige Pflanzgefäß

Die Auswahl an Balkonkästen, Töpfen und Kübeln ist
riesengroß. Vor dem Pflanzen sollte man sich deshalb
überlegen, welche Voraussetzungen ein Pflanzgefäß
mitbringen sollte, damit es die eigenen Anforderungen
erfüllt. In jedem Fall wichtig: Das Gefäß muss groß genug
sein! Damit die Wurzeln der Pflanzen ausreichend Platz
haben, ist eine Gefäßhöhe von etwa 20 Zentimetern
empfehlenswert. Generell gilt: Je größer die Pflanze, desto
größer muss der Topf gewählt werden. Viele Pflanzen wie
zum Beispiel Geranien wachsen sehr schnell. Es ist daher
durchaus in Ordnung, wenn sie direkt nach dem Einpflanzen
noch etwas verloren wirken. 

Als Faustregel sollten in einen 40 Zentimeter langen
Balkonkasten nicht mehr als zwei Pflanzen gesetzt werden,
bei 60 Zentimetern Länge maximal drei. In einem Topf mit
einem Durchmesser von 15 bis 18 Zentimetern findet nur eine
einzelne Geranie Platz. 
Farbe und Material des Pflanzgefäßes sind Geschmackssache.
Zu bedenken ist, dass Feuchtigkeit in dunklen Gefäßen
schneller verdunstet als in hellen und in Ton- oder
Terrakottabehältern schneller als in Kunststofftöpfen. Tipp:
Mit speziellen Wasserspeicherkästen lässt sich der
Gießaufwand erheblich reduzieren.



Die richtige Erde

Neben dem passenden Pflanzgefäß trägt die richtige Erde
wesentlich zum Gedeihen der Pflanzen bei. Doch was ist
die richtige Erde? Angesichts der großen Auswahl im
Fachhandel ist diese Frage gar nicht so einfach zu
beantworten. Mit einer hochwertigen Universal-
Blumenerde kann man in der Regel nicht viel falsch
machen. Eine solche verfügt über eine hohe Speicher- und
Drainagekapazität, sie ist strukturstabil, sorgt für einen
sicheren Halt, lässt ausreichend Luft an die Wurzeln und
enthält alle notwendigen Nährstoffe. Wer seinen Pflanzen
etwas besonders Gutes tun will, kann auch zu Spezialerden
wie zum Beispiel Geranienerde greifen. Diese sind in
Nährstoffgehalt und Zusammensetzung genau auf die
Bedürfnisse einzelner Pflanzengruppen abgestimmt.
Geranienerde zum Beispiel hat einen besonders hohen
Nährstoffgehalt. Man kann sie deshalb problemlos auch
für andere Starkzehrer verwenden. Wer mag, kann sich
auch selbst ein passendes Pflanzsubstrat mischen. Die
notwendigen Zutaten findet man ebenso wie kompetente
Beratung und eine große Auswahl fertiger Erden im
grünen Fachhandel.

Die richtige Pflanztechnik

Ob Geranien oder andere Sommerblumen,
die grundsätzliche Vorgehensweise beim
Pflanzen ist eigentlich immer die gleiche.
Als erstes wird der Boden des Pflanzgefäßes
mit einer Drainageschicht aus Tonscherben,
Blähton oder ähnlichen Materialien
bedeckt. So bleiben die Abzugslöcher frei
und überschüssiges Gießwasser kann
ablaufen. Anschließend das Gefäß zu etwa
drei Vierteln mit Blumenerde füllen und
diese leicht andrücken. 



Pflanzkombinationen mit Geranien

Geranien gelten als die absoluten Stars unter den Beet- und Balkonpflanzen. Sie sind blühfreudig,
pflegeleicht, robust und punkten mit einer großen Farbpalette sowie vielfältigen Wuchs-, Blüten- und
Blattformen. In einem ausreichend großen Pflanzgefäß lassen sich Geranien wunderbar mit anderen
Blüh- und Grünpflanzen kombinieren, solange diese ähnliche Standortvorlieben und Pflegeansprüche
haben. Dieses sommerliche Arrangement aus sonnenliebenden Geranien, Verbenen und Salbei
erfreut mit üppiger Blüten- und Farbenpracht und hält überdies reichlich Nahrung für Bienen und
andere Insekten bereit.

Bei Starkzehrern wie Geranien daran denken, entweder bereits vorgedüngte Erde zu verwenden oder
beim Pflanzen Langzeitdünger in die Erde einzuarbeiten. Nun die Erdballen der Pflanzen noch einmal
gründlich wässern und dann in das Gefäß setzen. Dabei auf ausreichend Abstand achten. Stark
wachsende Pflanzen wie Geranien sollten mindestens 20 Zentimeter von der Nachbarpflanze entfernt
sein. Der Wurzelballen sollte idealerweise direkt mit der Erdoberfläche abschließen. Falls nötig noch
etwas Erde ergänzen, bis ein Gießrand von etwa zwei Zentimetern entsteht, und die Pflanzen leicht
andrücken. Anschließend die Pflanze gießen, damit sich die Erde etwas setzt. Wichtig: Auch in einem
Wasserspeicherkasten müssen die Pflanzen in den ersten Wochen mäßig von oben gegossen werden,
bis sich ausreichend Wurzeln gebildet haben.



Geranienpracht leicht gemacht:
Grundlagen der Geranienpflege
Die Geranie ist eine pflegeleichte Pflanze. Mit üppigem Wachstum und zahlreichen Blüten beschert sie
auch unerfahrenen Hobbygärtnern rasche Erfolgserlebnisse, solange ein paar einfache Regeln beachtet
werden. Die Experten von Pelargonium for Europe verraten, worauf es bei der Geranienpflege
ankommt, damit die schöne Südafrikanerin von Mai bis in den Herbst in voller Pracht erstrahlt.

Freie Entfaltungsmöglichkeiten

Geranien entwickeln sich am schönsten, wenn sie sich frei
entfalten können. Pflanzgefäße sollten deshalb mindestens
18 Zentimeter hoch sein und bei Pflanzkombinationen sollte
die Entfernung zur Nachbarpflanze wenigstens 20
Zentimeter betragen.

Ein Platz an der Sonne

Geranien sind Sonnenanbeterinnen. Je mehr Licht sie
bekommen, desto zahlreicher und farbintensiver sind ihre
Blüten. Der ideale Standort ist sonnig bis halbschattig.
Auch pralle Mittagssonne verträgt die Geranie problemlos.
Ein Nordbalkon hingegen ist keine geeignete Umgebung.
Tipp: Geranien wachsen in Richtung der Sonne. Wer Wert
auf rundum schöne Pflanzen legt, sollte Kübel- oder
Topfgeranien deshalb jede Woche um 90 Grad drehen, so
dass sie von allen Seiten ausreichend Licht bekommen.

Wasser als Schönheitselixier

Die Geranie stammt ursprünglich aus Südafrika. Dort sind
längere Trockenperioden keine Seltenheit. Geranien
überstehen diese, indem sie in ihren fleischigen Blättern
und dickwandigen Stielen reichlich Flüssigkeit speichern.
Ein vorübergehender Wassermangel kann ihnen daher in
der Regel keinen dauerhaften Schaden zufügen. Um üppig
und anhaltend zu blühen, brauchen Geranien jedoch
regelmäßig Wasser. 



An sonnigen Tagen ist es ratsam, die Pflanzen täglich zu gießen, am besten morgens mit
umgebungswarmem, gerne auch abgestandenem Wasser. An besonders heißen Tagen schadet auch
eine zweite Wassergabe am Abend nicht. Wichtig ist, dass die Erde weder komplett austrocknet, noch
völlig durchnässt. Damit keine Staunässe entsteht, unbedingt darauf achten, dass überschüssiges
Wasser ablaufen kann.

Übrigens: Bei Regen sollte man nicht automatisch aufs Gießen verzichten. Gerade bei üppig
gewachsenen Pflanzen ist das Laub bisweilen so dicht, dass das Regenwasser gar nicht bis auf die Erde
gelangt. Wer unsicher ist, kann einen Finger vorsichtig in die Erde stecken. Fühlt sich diese auch in
tieferen Lagen trocken an, sollte gegossen werden. Für alle, die nicht täglich gießen möchten,
empfehlen sich Pflanzgefäße mit Wasserspeicher. Ein ein Meter langer Balkonkasten verfügt über ein
Speichervolumen von etwa zehn Litern. Ein Wasserstandsanzeiger gibt Auskunft über die vorhandene
Wassermenge.

Als so genannte Starkzehrer haben Geranien einen hohen Nährstoffbedarf.
Für gesunde, schöne Pflanzen ist Düngen deshalb unverzichtbar. Wird beim
Pflanzen eine hochwertige, vorgedüngte Blumenerde verwendet, deckt dies
den Bedarf in den ersten Wochen. Dann sind die enthaltenen Nährstoffe in
der Regel jedoch aufgebraucht und es sind zusätzliche Düngergaben
erforderlich. Hierfür kann man entweder das Gießwasser regelmäßig mit
einem handelsüblichen Flüssigdünger für Blühpflanzen oder Geranien
anreichern oder einen entsprechenden Langzeitdünger nutzen. Im
Fachhandel gibt es Produkte, die bis zu neun Monate lang ausreichend
Nährstoffe zur Verfügung stellen. Tipp: Kaffeesatz eignet sich sehr gut als
preiswerter, natürlicher Geraniendünger, denn er enthält genau die richtige
Mischung an Kalium, Stickstoff und Phosphor. Entweder einmal
wöchentlich eine kleine Menge davon im Gießwasser auflösen – ein Esslöffel
reicht für 10 Liter Wasser – oder den Kaffeesatz trocknen und vorsichtig im
Wurzelbereich der Pflanzen unter die Erde mischen.

Eine Extraportion Nährstoffe

Ausputzen regt die Blütenbildung an

Damit Geranien ihre gesamte Kraft in die Bildung neuer Blüten stecken
können, ist es ratsam, verblühte Triebe und Blätter regelmäßig zu entfernen.
Bei halbgefüllten und gefüllten Sorten ist das so genannte Ausputzen dabei
wichtiger als bei einfach blühenden Geranien. Für alle, die darauf keine Lust
haben, gibt es auch "selbstreinigende" Sorten. Mehr Infos und Beratung gibt
es bei den Profis im Fachhandel.



Vor Frost schützen

Eigentlich sind Geranien mehrjährige Stauden. Da sie jedoch nicht winterfest sind, werden sie in
unseren Breitengraden oft wie einjährige Balkonblumen behandelt. Wer seine Geranien überwintern
möchte, sollte sie vor dem ersten Nachtfrost auf etwa 15 Zentimeter Höhe zurückschneiden und in ein
kühles, helles Winterquartier umziehen. Die ideale Umgebungstemperatur liegt bei 5 bis 10 Grad.
Wasser benötigt die Pflanze während der Wintermonate kaum, so dass sie wie abgestorben wirken
kann. Doch bei mehr Wärme und Wasser treibt sie im Frühjahr neu aus. Zu Beginn der neuen Saison
sollte sie frische Erde erhalten und und eventuell auch in ein größeres Gefäß umgetopft werden
werden.Ein bisschen Text hinzufügen

Mehr Informationen und Bilder zum Thema Geranien gibt es unter
www.pelargoniumforeurope.com

 
Abdruck honorarfrei mit Angabe der Bildquelle „Pelargonium for Europe“, Beleg erbeten.

Pelargonium for Europe ist die Marketinginitiative der europäischen Geranienzüchter Dümmen
Orange, Elsner PAC, Florensis / P. van der Haak Handelskwekerij, Geranien Endisch, Selecta One
und Syngenta Flowers. Die Initiative wurde im Jahr 2016 mit dem Ziel gegründet, den Geranien-Absatz
in Europa zu fördern und langfristig zu sichern. Mittlerweile läuft die Kampagne in 22 Ländern. In
Deutschland, Österreich, Frankreich, Italien, den Niederlanden und Polen werden die
Marketingmaßnahmen im Rahmen der Kampagne „Europe in Bloom/Europa in Blüte“ von der EU
gefördert.

Pelargonium for Europe

Der Inhalt dieser Werbekampagne gibt lediglich die Ansichten des Autors wieder und liegt in seiner alleinigen

Verantwortung. Die Europäische Kommission und die Exekutivagentur für Verbraucher, Gesundheit,

Landwirtschaft und Lebensmittel (CHAFEA) übernehmen keinerlei Verantwortung für eine etwaige

Weiterverwendung der darin enthaltenen Informationen.
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